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Vorwort

Liebe FreiRaum Eltern,

in den Sommermonaten drehte sich bei uns alles um die Themen Wasser, Natur, Blumen, 
Pflanzen und Wachstum. Unsere Eltern verschönerten und bepflanzten mit viel Engagement 
unseren Garten und überraschten unsere Kinder mit einer liebevoll gestalteten, bunten und 

einladenden Umgebung. 
Außerdem erkundeten wir unser Stadtviertel und unternahmen einen Ausflug in den Wald. 

Sowohl die Eltern, als auch wir Kinder nahmen an einer Eltern- sowie an einer Kinderbefragung  
teil. Auch feierten wir Anfang Juli gemeinsam ein fröhliches und buntes Hawaii-Sommerfest.

Herzliche Grüße, 
Ihr FreiRaum Team 
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Rückblick aus der Memfido Gruppe

Monatsrückblick April

Im April erwarteten die Kinder viele abwechslungsreiche Erlebnisse
und Angebote, die ihre Entwicklung in unterschiedlichen
Kompetenzbereichen unterstützten.
Im kreativen Bereich gestalteten die Kinder eine Schnecke aus
Tonerde. Hierfür formten sie einzelne Tonstücke und setzten diese
zu einer Schnecke zusammen. Nach dem Trocknen erhielt jede
Schnecke ein passendes Zuhause in einem selbst gestalteten
Garten. Dafür bemalten die Kinder einen Karton grün und
dekorierten ihn als Lebensraum für ihre Schnecke. Durch dieses
Angebot wurden insbesondere die Feinmotorik, die Auge-Hand-
Koordination, die Kreativität sowie die Ausdauer und Konzentration
gefördert. Gleichzeitig sammelten die Kinder erste Erfahrungen im
Umgang mit unterschiedlichen Materialien und
Gestaltungstechniken.
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.
Ein besonderer Moment war die Abschiedsfeier von unserer Freundin
aus der Memfido Gruppe die gemeinsam mit ihrer Familie für einige
Jahre nach London zieht. Jedes Kind sowie alle pädagogischen
Fachkräfte gestalteten ein persönliches Bild für sie. Die Bilder wurden
anschließend zu einem Erinnerungsbuch gebunden und als
Abschiedsgeschenk überreicht. Gemeinsam wurde außerdem
besprochen, dass der Kontakt über E-Mails und Briefe bestehen bleibt.
Dieses Erlebnis stärkte die sozialen und emotionalen Kompetenzen
der Kinder. Sie setzten sich mit dem Thema Abschied auseinander,
zeigten Mitgefühl und Wertschätzung und erfuhren, wie
Freundschaften auch über große Entfernungen hinweg gepflegt
werden können.
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Ein weiteres Highlight war unser Ausflug in den Wald. Dort lernten die
Kinder verschiedene Baumarten anhand ihrer Blätter kennen und
beschäftigten sich mit unterschiedlichen Pilzarten. Besonders
aufregend war die Beobachtung mehrerer Rehe in ihrem natürlichen
Lebensraum. Nach einer gemeinsamen Brotzeit arbeiteten die Kinder
an einem Lagerplatz und erkundeten die Natur mit großem Interesse.
Durch den Waldtag wurden die Natur- und Umweltkompetenz, die
Beobachtungsfähigkeit sowie die Bewegungsfreude gefördert. Darüber
hinaus stärkten die gemeinsamen Aktivitäten den Teamgeist und das
soziale Miteinander.
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Gemeinsam besuchten wir die Kammerpuppenspiele und schauten
uns das Theaterstück „Das Sams“ an. Bereits der Hin- und Rückweg
wurde genutzt, um das richtige Verhalten im Straßenverkehr zu üben.
Die Kinder vertieften dabei ihre Kenntnisse der Verkehrserziehung und
lernten, sich sicher im öffentlichen Raum zu bewegen. Der
Theaterbesuch förderte zusätzlich die Sprachkompetenz, die
Konzentrationsfähigkeit, die Fantasie sowie das kulturelle Interesse
der Kinder.



9

Im Rahmen eines weiteren Kreativangebots gestalteten die Kinder ein
Kratzbild. Zunächst wurde eine bunte Vase mit Wachsmalstiften auf
Papier gemalt. Anschließend übermalten die Kinder ihr Bild vollständig
mit schwarzem Wachsmalstift. Mit einem Spatel kratzten sie
anschließend Muster und Formen in die schwarze Schicht, sodass die
darunterliegenden Farben wieder sichtbar wurden. Dieses Angebot
förderte die Feinmotorik, die Kreativität, die Geduld sowie das
experimentelle Arbeiten mit Farben und unterschiedlichen
Gestaltungstechniken.
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Ein besonderes Projekt fand gemeinsam mit den Vorschulkindern statt.
Unsere Einrichtung erhielt von der Stadt München einen Stadtteilkoffer
für Haidhausen. Dieser enthält unter anderem einen Stadtteilplan mit
verschiedenen wichtigen Orten und allen Spielplätzen des Stadtteils.
Mithilfe des Plans erkundeten die Vorschulkinder mehrere Spielplätze
und übernahmen dabei selbstständig die Orientierung und
Wegführung. Zum Abschluss erhielten alle Kinder eine Urkunde für
ihre erfolgreiche Teilnahme. Dieses Projekt stärkte insbesondere die
Orientierungsfähigkeit, das räumliche Denken, die Selbstständigkeit
sowie die Zusammenarbeit in der Gruppe. Gleichzeitig lernten die
Kinder ihren Stadtteil bewusster kennen und erweiterten ihre
Lebensweltkompetenz.
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Rückblick auf den Monat Mai

Im Mai standen bei uns zahlreiche kreative, naturbezogene und 
gemeinschaftsfördernde Angebote im Mittelpunkt.
Anlässlich des Familientages gestalteten die Kinder ein 
persönliches Geschenk für ihre Familien. Jedes Kind formte 
einen Handabdruck aus Ton, der anschließend so bearbeitet 
wurde, dass er als Halterung für ein Teelicht dient. Nach dem 
Trocknen wurden die Geschenke liebevoll verpackt. Bei diesem 
Angebot wurden insbesondere die Feinmotorik, die Auge-Hand-
Koordination, die Kreativität sowie die Wertschätzung familiärer 
Beziehungen gefördert. Gleichzeitig konnten die Kinder ihre 
Ausdauer und Sorgfalt beim Gestalten und Verpacken der 
Geschenke weiterentwickeln.

.
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Passend zum Thema Natur- und Artenschutz gestalteten wir 
gemeinsam ein Insektenhotel aus verschiedenen Materialien wie Holz, 
alten Klopapierrollen, Karton und Steinen. Die Kinder lernten dabei die 
Bedeutung von Insekten für unsere Umwelt kennen und entwickelten 
ein Bewusstsein für den Schutz heimischer Tierarten. Gefördert 
wurden dabei das Umweltbewusstsein, die Kreativität, die Feinmotorik 
sowie die Zusammenarbeit in der Gruppe. Nun hoffen wir, dass schon 
bald die ersten Insekten in ihr neues Zuhause einziehen.

Rund um den Weltbienentag beschäftigten wir uns intensiv mit dem 
Thema Bienen. Die Kinder bastelten Bienen und einen Bienenstock 
und nahmen an einem Gesprächskreis teil, in dem sie Wissenswertes 
über die Aufgaben der Bienen, ihre Lebensweise und ihre Bedeutung 
für die Natur erfuhren. Dabei wurden die sprachlichen Kompetenzen, 
das Sachwissen, die Konzentrationsfähigkeit sowie das Interesse an 
naturwissenschaftlichen Themen gefördert.
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.

Ein besonderes Gemeinschaftsprojekt war 
unser Frühlingserwachen im Kindergarten. Mit der tatkräftigen 
Unterstützung vieler Eltern wurde unser Außengelände verschönert. 
Gemeinsam wurde Unkraut entfernt, neue Pflanzen eingesetzt und der 
Boden mit frischen Farben gestaltet. Dieses Projekt stärkte das 
Gemeinschaftsgefühl zwischen Eltern und pädagogischen 
Fachkräften. Die Kinder erlebten, wie wichtig Zusammenarbeit der 
Eltern und des päd. Teams ist und das gemeinsam etwas wundervolles 
entstehen kann.  
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Im Bereich der Sprachförderung lasen wir gemeinsam das 
Bilderbuch „Das Feuerfarbenabenteuer“. Die Geschichte handelt von 
zwei kleinen Drachen, die endlich ihr lang ersehntes Feuer erhalten. 
Da ihre Feuer jedoch unterschiedliche Farben haben, begeben sie sich 
auf eine spannende Reise, auf der sie lernen, dass Unterschiede 
etwas Besonderes sind und jeder so sein darf, wie er ist. Durch das 
gemeinsame Lesen und die anschließenden Gespräche wurden das 
Sprachverständnis, die Konzentrationsfähigkeit, die Empathie sowie 
die sozialen Kompetenzen der Kinder gestärkt.
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Außerdem betrachteten wir gemeinsam das Bilderbuch „Rosie pflanzt 
Radieschen“. Inspiriert von der Geschichte setzten wir das Thema 
praktisch in unserem Hochbeet um. Jedes Kind pflanzte ein Bund 
Radieschen und kennzeichnete dieses mit einem Namensschild aus Holz. 
Gemeinsam erstellten wir einen Gießplan, sodass jedes Kind 
Verantwortung für die Pflege der Pflanzen übernehmen konnte. Dieses 
Projekt förderte das Verantwortungsbewusstsein, das Verständnis für 
natürliche Wachstumsprozesse, die Selbstständigkeit sowie 
mathematische und zeitliche Orientierung durch den geregelten 
Gießdienst.
Der Monat Mai war geprägt von vielfältigen Lern- und 
Erfahrungsangeboten, die den Kindern zahlreiche Möglichkeiten boten, 
ihre sozialen, sprachlichen, kreativen, motorischen und 
naturwissenschaftlichen Kompetenzen weiterzuentwickeln. Gleichzeitig 
standen Gemeinschaft, Verantwortung und die Wertschätzung von Natur 
und Familie im Mittelpunkt unseres pädagogischen Alltags.
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Rückblick Juni

Der Monat Juni war geprägt von vielen neuen Eindrücken, 
gemeinsamen Erlebnissen und kreativen Projekten. 
Besonders die Eingewöhnung einiger neuer Kinder stellte 
für die gesamte Gruppe eine spannende und 
ereignisreiche Zeit dar. Die Kinder lernten neue 
Spielpartner kennen, bauten erste Beziehungen auf und 
unterstützten sich gegenseitig im Gruppenalltag. Dabei 
wurden insbesondere die sozialen Kompetenzen, die 
Empathie, die Kommunikationsfähigkeit sowie das 
Gemeinschaftsgefühl gefördert.
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Passend zu den sommerlichen Temperaturen sorgten wir im Garten für 
verschiedene Möglichkeiten zur Abkühlung. Ein aufblasbarer Kaktus, der 
Wasser versprühte, sowie ein kleiner aufblasbarer Pool zum Abkühlen der 
Füße luden die Kinder zum gemeinsamen Spielen und Entdecken ein. 
Dabei konnten sie vielfältige Sinneserfahrungen sammeln, ihre 
Körperwahrnehmung stärken und ihre motorischen Fähigkeiten im freien 
Spiel weiterentwickeln.
Im Rahmen unseres Jahresthemas setzten sich die Kinder kreativ mit der 
Unterwasserwelt auseinander. Aus Papptellern gestalteten sie bunte 
Fische, indem zunächst ein Dreieck als Flosse ausgeschnitten und 
anschließend individuell bemalt wurde. Die fertigen Werke schmücken 
nun als Fensterdekoration unsere Unterwasserwelt. Durch diese Aktivität 
wurden die Feinmotorik, die Auge-Hand-Koordination, die Kreativität sowie 
die Konzentrationsfähigkeit gefördert.

Ein weiteres Kunstangebot orientierte sich ebenfalls am Jahresthema. Die 
Kinder gestalteten Bilder, die an Strand, Sand und Meer erinnern. Hierfür 
wurden Luftballons über Farbkleckse gerollt, wodurch einzigartige 
Meereslandschaften entstanden. Die Kinder experimentierten mit Farben 
und Materialien und sammelten dabei wertvolle ästhetische Erfahrungen. 
Gleichzeitig wurden ihre Kreativität, ihre Wahrnehmung sowie ihre 
Experimentierfreude angeregt.
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Ein besonderes Highlight des Monats war unser Sommerfest unter dem Motto „Hawaii Beach 
Party“. Nach der gemeinsamen Begrüßung erwarteten die Familien zahlreiche 
abwechslungsreiche Stationen. Neben einem reichhaltigen Buffet konnten Hawaii-Blumenketten 
gebastelt, alkoholfreie Mocktails gemixt und probiert sowie im Garten beim Tauziehen Kraft und 
Teamgeist bewiesen werden. Beim Limbo-Tanz standen Geschicklichkeit und 
Körperkoordination im Mittelpunkt, während das Bewegungsspiel „Hai-Alarm“ für viel Freude und 
Bewegung sorgte. Das Sommerfest bot zahlreiche Gelegenheiten, soziale Kontakte zu stärken, 
Gemeinschaft zu erleben sowie motorische, kreative und kommunikative Kompetenzen 
weiterzuentwickeln.

Außerdem starteten wir ein neues Kunstprojekt zur Künstlerin Yayoi Kusama. Gemeinsam 
betrachteten wir ihr Bilderbuch „Eine Welt voller Punkte“ und sprachen im Morgenkreis über ihre 
Lebensgeschichte. Die Kinder erfuhren, dass Yayoi Kusama dazu ermutigt, die Welt neugierig zu 
entdecken, der eigenen Fantasie zu vertrauen und den Mut zu haben, eigene Ideen 
umzusetzen. Gemeinsam hielten wir als Fazit fest: „Sei mutig, folge deinen Träumen und sei 
so, wie du bist.“ Durch dieses Projekt wurden die Kreativität, die sprachliche 
Ausdrucksfähigkeit, die Selbstwahrnehmung, die Wertschätzung von Individualität sowie die 
Persönlichkeitsentwicklung der Kinder gestärkt.
Insgesamt war der Juni ein abwechslungsreicher Monat voller gemeinsamer Erlebnisse, 
kreativer Angebote und wertvoller Lernprozesse, bei denen die Kinder ihre sozialen, 
motorischen, kreativen, sprachlichen und persönlichen Kompetenzen auf vielfältige Weise 
erweitern konnten..
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Rückblick aus der Forta Animo Gruppe

April 2026

Im April erlebten die Kinder viele abwechslungsreiche und 
spannende Angebote. Ein besonderes Highlight war unser 
Waldausflug, bei dem die Kinder die Natur mit allen Sinnen 
entdecken konnten. Gemeinsam erkundeten wir den Wald, 
beobachteten unsere Umgebung und sammelten viele neue 
Eindrücke.

Außerdem besuchten wir ein Theater, das die Kinder mit einer 
spannenden Aufführung begeisterte. Mit großer Aufmerksamkeit 
verfolgten sie die Geschichte und tauschten sich anschließend 
über ihre Erlebnisse aus.
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Kreativ wurde es beim Gestalten von bunten Flossen, bei denen die 
Kinder mit verschiedenen Farben und Materialien arbeiteten. Das 
Basteln von Flossen bereitete den Kindern viel Freude und förderte 
ihre Kreativität sowie ihre Feinmotorik.

Für viel Spaß sorgten außerdem unsere Farben-Bewegungsspiele. 
Dabei konnten die Kinder spielerisch ihre Bewegungsfreude ausleben 
und gleichzeitig Farben erkennen und zuordnen.

Der April war ein abwechslungsreicher Monat voller Naturerlebnisse, 
Bewegung und kreativer Angebote, die den Kindern viele schöne 
gemeinsame Momente ermöglichten.
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Mai 2026

Im Mai stand der Frühling mit seinen bunten Farben im Mittelpunkt unserer 
Angebote. Die Kinder gestalteten liebevoll Frühlingsbilder mit Blumen und 
Gießkannen und konnten dabei ihrer Kreativität freien Lauf lassen.

Außerdem entstanden stimmungsvolle Unterwasserbilder, bei denen die Kinder 
verschiedene Meerestiere und Unterwasserwelten gestalteten. Passend dazu 
wurden auch Schiffe gefaltet und gebastelt.

Ein weiterer Schwerpunkt war das Thema Familie. Mit viel Freude gestalteten die 
Kinder ein kleines Familiengeschenk, das sie stolz mit nach Hause nehmen 
konnten.
Der Mai war ein kreativer und fröhlicher Monat voller gemeinsamer Erlebnisse, 
bei denen Spiel, Kreativität und das Miteinander im Vordergrund standen.
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Juni 2026

Im Juni drehte sich vieles rund um das Thema Wasser. Gemeinsam beschäftigten wir uns 
mit dem Wasserkreislauf, den wir mithilfe eines Kamishibai-Erzähltheaters spielerisch 
kennenlernten. Die Kinder erfuhren dabei, wie Wasser verdunstet, Wolken entstehen und 
der Regen wieder auf die Erde zurückkehrt.
Passend dazu gestalteten die Kinder kreative Oktopusse und konnten ihrer Fantasie beim 
Basteln freien Lauf lassen. Ein weiteres Highlight war das gemeinsame Erfinden einer 
eigenen Geschichte, bei der die Kinder ihre Ideen und Kreativität einbringen konnten.

Für Entspannung sorgte eine Traumreise, bei der die Kinder zur Ruhe kommen und ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen konnten.

An den warmen Tagen hatten die Kinder besonders viel Freude an unseren 
Wasserspielen im Garten. Dabei konnten sie experimentieren, spielen und sich 
gleichzeitig erfrischen.
Zum Abschluss stellten wir gemeinsam Eis her. Mit großer Begeisterung beobachteten die 
Kinder, wie aus den Zutaten eine leckere Erfrischung entstand, die anschließend natürlich 
gemeinsam probiert wurde.
Der Juni war ein spannender und abwechslungsreicher Monat voller kreativer Angebote, 
gemeinsamer Erlebnisse und vieler schöner Momente rund um das Thema Wasser.
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Vorkurs Deutsch

Im April haben wir uns im Vorkurs Deutsch, mit unserem 
Ernährungskonzept beschäftigt. Gemeinsam haben wir darüber 
gesprochen, wer bei uns kocht, wie viele Mahlzeiten es täglich gibt 
und was die Begriffe regional, saisonal und biologische 
Lebensmittel bedeuten.
Anschließend haben wir unseren Kindergarten genauer erkundet 
und geschaut, was bei uns alles wächst. Dabei haben wir die 
Obstbäume und Obststräucher in unserem Garten sowie das 
Gemüse und die Kräuter in unseren Hochbeeten kennengelernt und 
untersucht.
Zum Abschluss durfte jedes Kind sein Lieblingsessen aus dem 
Kindergarten malen und den anderen Kindern vorstellen. So 
konnten wir nicht nur viel über gesunde Ernährung lernen, sondern 
auch unsere eigenen Vorlieben mit der Gruppe teilen.
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In der nächsten Vorkurs-Deutsch-Stunde haben wir uns mit dem Thema 
„Mein Körper und ich“ beschäftigt. Gemeinsam haben wir darüber 
gesprochen, wie wir unseren Körper gesund und gepflegt halten können.
Dabei tauschten wir uns über unsere täglichen Routinen aus: Wie beginnen 
wir unseren Tag? Warum ist Händewaschen wichtig? Wie oft sollten wir 
unsere Zähne putzen und weshalb ist Zahnpflege so wichtig? Außerdem 
sprachen wir über das Waschen und Duschen, die Pflege von Haaren sowie 
über passende Kleidung für verschiedene Wetterlagen.
Auch die Themen gesunde Ernährung, Bewegung und ausreichend Schlaf 
wurden besprochen. Durch den gemeinsamen Austausch erweiterten die 
Kinder ihren Wortschatz und wurden darin bestärkt, Verantwortung für ihre 
Gesundheit und ihr Wohlbefinden zu übernehmen.
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In den nachfolgenden Vorkurs-Deutsch-Stunden, durften wir einzeln an 
einer digitalen Kinderbefragung teilnehmen. Mit einem Tablet haben 
wir verschiedene Fragen beantwortet, zum Beispiel: „Wo spiele ich am 
liebsten?“, „Was wünsche ich mir mehr im FreiRaum?“ oder „Was finde 
ich im FreiRaum doof?“.
Dabei konnten wir unsere eigenen Gedanken, Wünsche und Ideen 
äußern und erfahren, dass unsere Meinung wichtig ist. Gemeinsam mit 
einer pädagogischen Fachkraft lernten wir außerdem den Umgang mit 
dem Tablet kennen und konnten erste Erfahrungen mit digitalen 
Medien sammeln. Durch das Beantworten der Fragen übten wir, 
unsere Erlebnisse und Wünsche in Worte zu fassen und unseren 
Wortschatz zu erweitern.
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Rezept des Monats Februar aus der Küche

Kidneybohnen Bratlinge mit Basilikum – Joghurt –Dip

Zutaten Bratlinge: Zutaten Joghurt Dip:

250g Vollkornreis gekocht 200g Joghurt

2 El Tomatenmark frischer Basilikum

60g grüne Erbsen (TK) 1 EL Leinöl

200g Kitneybohnen (Dose) ½ TL Salz

1 TL Salz etwas Zitrone 

½ TL Pfeffer

3 EL Semmelbrösel

1 EL Petersilie gehackt

Zubereitung:

Den Vollkornreis am besten am Vortag weich kochen. Die Kidneybohnen in der Küchenmaschine grob zerkleinern und mit den anderen Zutaten 
gut durchmischen. 10 Minuten ruhen lassen. Mit angefeuchteten Händen, Golfballgroße Kugeln formen und flach drücken. Etwas Öl in eine 
beschichtete Pfanne geben  und die Bratlinge goldgelb braten.

Für den Dip, Basilikum waschen, die Blätter abzupfen und fein hacken. Den Joghurt mit Salz, Zitronensaft und Leinöl glattrühren. Den 
Basilikum untermischen. 
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Der KINDERSCHUTZ MÜNCHEN ist ein 
überkonfessioneller und parteipolitisch 
ungebundener Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe, Betreuungs- und 
Vormundschaftsverein sowie Betriebsträger von 
12 Kindertageseinrichtungen. 

Unsere Angebote der Kinder- und Jugendhilfe 
umfassen die ambulante Erziehungshilfe, 
Beratung bei sexuellem Missbrauch, 
Migrationsangebote, soziale Arbeit an Schulen, 
Stadtteilangebote, stationäre Erziehungsangebote 
und betreute Wohnformen.

In allen unseren Einrichtungen suchen wir 
regelmäßig nach Verstärkung! Informieren Sie 
sich jetzt und werden Sie Teil unseres Teams.

Karriere im KINDERSCHUTZ MÜNCHEN www.kinderschutz.de/jobs

http://www.kinderschutz.de/jobs

	Folie 1: RAINBOW NEWS
	Folie 2: RainbowNews aus dem FreiRaum
	Folie 3: Inhaltsverzeichnis
	Folie 4
	Folie 5: Rückblick aus der Memfido Gruppe
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19: Rückblick aus der Forta Animo Gruppe
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26: Rezept des Monats Februar aus der Küche
	Folie 27
	Folie 28: Karriere im KINDERSCHUTZ MÜNCHEN

